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Ausgabe Nr. 2/2015                     März 2015   

Veranstaltungskalender 2015 – Kindergarten-Anmeldung –  Osterfeuer - Landeshilfesammlung – Altpapier- und 
Altglassammlung – Jugend schützen - Volkshilfe 

 

Veranstaltungskalender 2015 
 

Name Veranstaltungsort Datum Beginnzeiten 

Osterfeuer der Landjugend Lerchnerweg 04.04.2015 22:00 

Ostermontag Treffpunkt Info-Haus 06.04.2015 09:45 

Traditioneller Floriani-Bittgang der 
Feuerwehr 

Pfarrkirche - Winklkapelle 
Hinteres Lessachtal 

01.05.2015 08:00 

Frühlingskonzert der TMK Turnhalle 02.05.2015 20:00 

Muttertag und Erstkommunion Pfarrkirche 10.05.2015 08:30 

Maibaumsteigen Gastgarten Schwaigerwirt 14.05.2015 13:00 

Firmung Schulhof 17.05.2015 09:00 

12. Lungauer Feuerwehrleistungsbewerb Sportplatz 23.05.2015 08:00 

Tanklösch-Fahrzeug Weihe Sportplatz 24.05.2015 10:00 

Zapfenstreich Vereinshaus Unterdorf 30.05.2015 19:00 

Dreifaltigkeitssonntag Pfarrkirche - Ortsgebiet 31.05.2015 07:00 

Fronleichnamsprozession mit Hl. Messe Pfarrkirche - Ortsgebiet 04.06.2015 09:00 

Zapfenstreich Vereinshaus Unterdorf 27.06.2015 19:00 

Peter und Paul Prangtag Pfarrkirche - Ort 28.06.2015 07:00 

Bergmesse am Lachriegel Wagenberg - Lachriegel 18.07.2015 11:00 

Schützenfest und Zapfenstreich Vereinshaus Unterdorf 08.08.2015 19:00 

Frühschoppen Unterdorf 09.08.2015 11:00 

Priesterjubiläum Schulhof 16.08.2015 08:15 

Bauernherbstfest Ortsbereich 30.08.2015 11:00 

Messe in der Hinteralm Hinteres Lessachtal 20.09.2015 12:00 

Erntedank Pfarrkirche/Gambshof 10.10.2015 09:00 

Kameradschaftstag Pfarrkirche 25.10.2015 08:30 

Allerheiligen Friedhof 01.11.2015 15:00 

Allerheiligen Kirche 01.11.2015 08:30 

Allerseelen - Gottesdienst u. 
Gräbersegnung 

Pfarrkirche 02.11.2015 08:30 

Cäciliamesse der Musikkapelle Pfarrkirche 22.11.2015 08:30 

Die Weisenbläser sind unterwegs! Ortsgebiet 08.12.2015 17:00 

Advent en Gebirg Pfarrkirche 12.12.2015 19:00 

Adventbazar der Landjugend Landjugendraum 13.12.2015 11:00 

Christmette Pfarrkirche 24.12.2015 23:00 

Christtag - Feierliches Hochamt Pfarrkirche 25.12.2015 08:30 

Stefanitag - Hl. Messe Pfarrkirche 26.12.2015 08:30 

 



Kindergartenanmeldung 2015/2016 
 

Die Anmeldung der Kinder für den Besuch des Gemeindekindergartens im Kindergartenjahr 
2015/16 hat beim Gemeindeamt Lessach am Dienstag, dem 14. April 2015, in der Zeit von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr zu erfolgen. 
Angemeldet werden können Kinder, die frühestens drei Monate vor Beginn des 
Kindergartenjahres das 3. Lebensjahr vollendet haben (§ 13 Abs. 10 des Sbg. 
Kindergartengesetzes 2007). Das Kindergartenjahr beginnt am 14. September 2015. Die 
Einhebung des Kindergartenbeitrages erfolgt mittels Abbuchungsauftrag. Die Anmeldung hat 
durch einen Elternteil persönlich im Gemeindeamt zu erfolgen. Für Kindergartenkinder die im 
Herbst 2016 schulpflichtig sind, übernimmt der Bund die Kosten. Die Besuchswoche, in der die 
Kinder den Kindergarten kennenlernen können, wird den Eltern der angemeldeten Kinder 
rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
 
 

Osterfeuer 

 

Brauchtumsfeuer sind Feuer, die zur Pflege des bekannten überlieferten Brauchtums im Land 
Salzburg von einem Verein, einer Orts- oder Glaubensgemeinschaft oder auch einer sonstigen 
Personengruppe abgebrannt werden und allgemein zur Teilnahme offen stehen. 
 

In einem Brauchtumsfeuer darf ausschließlich unbehandeltes, trockenes biogenes 
Material verbrannt werden. Das Verbrennen von behandeltem Holz (z.B. altes 
Bauholz) und Abfällen (Gartenabfälle, „firben“) ist, so wie bisher, nicht erlaubt. 
 
Das Brauchtum des Osterfeuerabheizens ist vor allem charakterisiert, dass das Osterfeuer 

a) für die Allgemeinheit zugänglich und 
b) gemeinschaftsbezogen ist. 

 
Ein eingezäunter privater Hausgarten erfüllt die Voraussetzung der allgemeinen Zugänglichkeit 
nicht, da damit signalisiert wird, dass der Garten ausschließlich dem Besitzer gehört und es einer 
Einladung bedarf, um den Garten betreten zu können. 
 
In der Brauchtumsfeuer-Verordnung sind als Veranstalter von Brauchtumsfeuer z.B. Vereine, eine 
Orts- oder Glaubensgemeinschaft oder eine „sonstige Personengruppe“ angeführt. Bei der 
„sonstigen Personengruppe“  war an „Spontangruppen“, wie eine Dorfjugend oder eine 
Dorfgemeinschaft, die einmal im Jahr für ein Brauchtumsfeuer zusammen arbeitet, gedacht. 
Wenn eine Familie „ihr“ Osterfeuer im Hausgarten macht, handelt es sich dabei nicht um eine 
„sonstige Personengruppe“, d.h., dass das Abheizen von Feuern in Hausgärten – auch am 
Karsamstag – verboten ist. 
 
Der Veranstalter von Brauchtumsfeuer hat eine volljährige Person als Sicherheitsbeauftragten, in 
der Regel wird dies der Vereinsobmann, ein Gruppenführer oder dergleichen sein, zu bestellen. 
Der Sicherheitsbeauftragte hat spätestens am Tag vor dem Abheizen des Feuers der örtlich 
zuständigen Feuerwehr (OFK OBI Hans Jaut, 0664/8906054) oder der Gemeinde, Tel. 812,  den 
Ort des Feuers sowie seinen Namen, seine Anschrift und seine Erreichbarkeit bekannt zu geben.  
 
Der Sicherheitsbeauftragte hat dafür Sorge zu tragen, dass ausschließlich trockenes, 
unbehandeltes Holz in das Brauchtumsfeuer eingebaut wird, zum Entzünden des Feuers keine 
Brandbeschleuniger eingesetzt werden, bei starkem Wind u./od. großer Trockenheit das Feuer 
nicht entzündet wird, die Besucher einen entsprechenden Sicherheitsabstand zum Feuer 
einhalten, die Nachbarschaft durch Rauchentwicklung nicht über das Maß belästigt wird, 
Vorsorgemaßnahmen zur Verhinderung einer unkontrollierten Ausbreitung des Feuers vorbereitet 
sind (z.B. Feuerlöscher, Brandtaschen usw.), das Brauchtumsfeuer nicht unbeaufsichtigt ist und 
vor dem endgültigen Verlassen der Feuerstelle Vorsorge gegen ein Wiederentfachen des Feuers 
getroffen wird. Der Sicherheitsbeauftragte muss nicht immer selbst beim Feuer aufhältig sein, hat 
aber vor seiner Entfernung einen „Stellvertreter“ zu bestimmen. 
 
Weitere Auskünfte können bei der Bezirkshauptmannschaft Tamsweg, Gruppe 03 Umwelt und 
Forst, Tel.: 06474/6541-6530, oder beim Gemeindeamt Lessach, Tel.: 812 eingeholt werden. 

 



Landeshilfesammlung 
 

Einigen von euch ist sicher schon aufgefallen, dass heuer noch keine Haussammlung für die 
Landeshilfe erfolgt ist. 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 11. Dezember 2014 beschlossen, dass heuer 
keine Haussammlung erfolgt, sondern dass Zahlscheine mit dem Dorfblatt zugestellt werden 
sollen. Deshalb liegt dieser Ausgabe des Dorfblattes ein Zahlschein mit der Bitte bei, den von 
euch vorgesehenen Betrag für die Landeshilfe, zu überweisen. 
Herzlichen Dank für eure Spende! 
 

Altglas- und Altpapiersammlung 

Damit die Altglas- und Altpapiersammlung daheim so leicht wie möglich gemacht werden kann 
haben wir Sammelsäcke für die Zwischenlagerung zuhause angekauft. Die Säcke für Altpapier 
haben die Farbe rot und die Säcke für Altglas sind grün. Es kann für jeden Haushalt jeweils ein 
roter und ein grüner Sack gratis im Gemeindeamt abgeholt werden. 

Vorankündigung Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 

Die diesjährige Sperrmüllsammlung findet am Freitag, dem 24. April und am Samstag, dem 25. 
April 2015 statt.  

Problemstoffsammlung ist am Freitag, dem 24. April 2015, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Jugend schützen – wie geht das? 
 

Die meisten Eltern wollen ihre Kinder vor den Gefahren von zu frühem Konsum von Suchtmitteln, 
vor allem Alkohol und Nikotin, schützen, fühlen sich aber oft mit dieser Aufgabe überfordert oder 
von der Gesellschaft damit allein gelassen. 
Jugendschutz ist natürlich in erster Linie eine Aufgabe von uns Erwachsenen. Jugendliche selbst 
haben oft wenig Interesse an Altersbegrenzungen und geregelten Ausgehzeiten und nach wie vor 
bekommen Jugendliche unter 16 Jahren Alkohol und Zigaretten ganz einfach ohne nach dem 
Ausweis gefragt zu werden.  
 
Was hier helfen kann, ist ein Miteinander aller Beteiligten (Eltern, Gastronomie, Festveranstalter, 
Polizei und Entscheidungsträger) in einer Gemeinde oder Region.  Wenn es wirklich allen wichtig 
ist und die Gesundheit der Jugend über den wirtschaftlichen Interessen stehen darf, dann sind 
Erfolge möglich. 
Maßnahmen zur wirkungsvollen Umsetzung der Jugendschutzbestimmungen gibt es schon viele. 
Auch die Bürgermeister im Lungau haben schon vor einiger Zeit erfreulicherweise wichtige 
Maßnahmen wie z.B. die Nutzung von Altersbändern beim Eintritt von Festen beschlossen. 
Mancherorts wurde dieses Ampelsystem auch erfolgreich angewendet und es gab weniger 
Probleme mit alkoholisierten Jugendlichen. Zusätzlich bringen alkoholfreie Bars mit attraktiven 
Mixgetränken bei Festen Alternativen für Jugendliche und Autofahrer.  
 
Jugendschutz ist ein sinnvoller und wichtiger pädagogischer Auftrag für alle 
Erwachsenen. Gemeinsam kann er gelingen. 
 
Die wichtigsten Infos zum Jugendschutz für Jugendliche & Eltern sind auf der Rückseite 
zusammengefasst. 

In diesem Sinne hoffe ich auf weiterhin gute Zusammenarbeit in unserer 

Gemeinde und verbleibe 

Euer Bürgermeister: 

 

Peter Perner 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


